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Gemeindesubventionenfür KunstundSport .In der letzten Sitzungdes
Gemeinderatsausschussesfür allgemeindeVerwaltungsangelegenheiten
wurdeauf Antragdes amtsführendenStadtratesRichtereine grosseRei-¬
he von Subventionen für Theater - undMusikaufführungen für Arbeiter ,

Angestellte undSchüler bewilligt .Umnur die wichtigsten zu nennen ,sei
angeführt,dassdiesozialdemokratischeKunststelle57 . 6Millionen,die
christlicheKunststelle14 . 4Millionenunddie Kunststellefüröffent-¬

licheAngestellte 10 . 8MillionenKronenerhielten.Bedeuten-¬
dereSportsubventionenerhieltenvorallemder„VAS"inderHöhevon
20MillionenKronenfür denAusbauseines Sportplatzesauf derSchmelz,
der Hauptverbandfür Körpersportfür die BeschickungderGothenburger
KampfspieleimBetragevonebenfalls20MillionenKronen ,derArbeiter-¬
turnverein15MillionenKronen ,derTouristenverein„ DieNaturfreunde",
derArbeiterradfahrerverband,derArbeiterschwimmvereinundderWiener
Fussballverbandje 5 MillionenKronen ,der Verbanddersozialistischen
Arbeiterjugend4MillionenKronen,derSportklubderWienerBerufsfeu-¬
erwehr und der Kraftsportverband je 3 Millionen Kronen ,derHauptver - ¬

bandfürKörpersportfürseineVerwaltungundderReichsbundderkatho-¬
lischenJugendOesterreiehsje 2MillionenKronen,derOesterreichische
RadfahrerbundzurStiftungwenPreisenderStadtWienebenfalls2Mil
lionen Kronen ,einige kleinere Sportvereinigungenerhielten je eineMil- ¬
lion Kronen .Insgesamt wurdenfür Sportzwecke97 Millionen Kronenver - ¬
teilt .

- .
MietzinsstreitigkeitenundGemeindeschlichtungsstellen.ImMonatMai
wurdenbei den21WienerSchlichtungsstellen1410neueFälle vonMiet-¬
zinsstreitigkeitenangemeldet.DaimMonatApril2420neueFällever-¬
zeichnetwordensind ,so ergbbtsich eineVerminderungvonnichtweniger
als 1oloFälle in VergleichzumMonateMai .Diesist vorallemdarauf
zurückzuführen ,dass die Anträgeauf festsetzungdesJahresmietzinses
für 1914nach demMietengesetzenur bis zum . Mai1923eingebrachtwer- ¬
den konnten . DieZahl dieser Ansuchenist auchtatsächlich von920im
Aprilauf 189imMaizurückgegangen.Einenbreiten Raumin derTätigkeit
derSchlichtungsstellennehmenauchimBerichtsmonatdieAnträgeauf
ErhöhungdesInstandhaltungszinsesein ;essind392solcherAnträgeein-¬
gelaufen .In 159FällenwurdeeineErhöhungdesInstandhaltungszinses

zugebilligt ,vereinbartoderin derEntscheidungderSchlichtungsstelle
währendimAprilnur124solcheSteigerungendesInstandhaltungszinses
gezähltwurden.DieüberwiegendeZahlallerFälle ,nämlich99 ,behandelt
einErhöhungdesZinsesbiszumfünfhundertfachenFriedenszins,darüber
hinauskommteineSteiggrungnurvereinzeltvor .

ImMonatMaiwurden48PFrozentaller Fällegütlichbeige-¬
legt ,währendimAprilnur28ProzentdereingelaufenenAnträgeinsol-¬
cherArterledigtwerdenkonnten.
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DieZahlderHäuserin WiengBeideram7 .März1923durchgeführtenVolks
zählungwurdeauchdieZahlderHäuserundsonstigenWohnstättenfestge-¬
stellt .Dabeiergibt sich ,dassdie Zahlder bewohntenWohnstättenge-¬
genüberderVolkszählungvom31. Jänner1920von42 . 262auf44. 065,also
um1803 ,oder um . 27 %gestiegen ist .ImJahre 1920wurden42 . 145bewohn
te Häusergezählt ,währendimJahre192343 . 910festgestelltwurden .Die
Zahl der sonstigen bewohnten Wohnstätten war im Jahre 1920 in denzehn

Bezirken,wowolchevorhandenwaren,117 ,imJahre1923nurmehrinacht
Bezirken155 .Zudensonstigen bewohntenWohnstättengehörenSchiffe ,
WaggonsundSchrebergartenhütten.UnbewohtenHäuserwurdenimJahre1920

1035 undimJahre1923nur976gezählt .DieseVerringerungistdarauf
zurückzuführen,dass59unbewohnteGebäudein derZeitzwischen1920
und1923wiederbewohntwordensind .DiegrößteZahlvonbewohntenWohn-¬
stätten hat Hietzing ,nämlich4388 ,dannfolgt Floridsdorfmit 3675 ,an
dritter Stelle steht Währingmit2923 ,dannkommtdie Leopoldstadtmit

Meidlingmit 2827 ,Landstrassemit2915 ,Ottakringmit2894,Hernals mit 2254 Alsergrund mit 1664 .
2723 ,Döblingmit2516 ,Favoritenmit2345, /Simmeringmit1815, /Margare-¬Neubau mit 1337 ,
tenmit1611,/Brigittenaumit1323 ,InnereStadtmit1314 ,—.
Rudolfsheimmit1270 ,Wiedenmit1205 ,Marishilfmit1173 ,Mosefstadt
mit 960 und an letzter Stelle steht Fünfhaus mit 933 bewohntenHäusern .
DiegrößteZunahmeverzeichnetMeidlingmit 365 ,dannkommtFloridsdorf
mit 332 ,Hietzingmit 272 ,die Leopoldstadtmit 259undWähringmit97
bewohntenWohnstätten .DieübrigenBezirkehabennurgeringfügigeZunah-¬
menaufzuweisen .Der Alsergrundhat im Vergleich zur letzten Volkszählun
19unddie Brigittenau13bewohnteWohnstättenverloren .DerZahlder
Wohnstättennachwürdesich also eine Annäherungan dieFriedensverhält-¬
nisseergeben ,wasvorallemderBau -undderSiedlungspolitikderGe-¬
meindeWienzuverdankenist .
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